
 
 
 
 
 

                                              

 

Museum für Industriekultur 
„DARMSTADT FACTORY“ 

 
64293 Darmstadt, Liebigstraße 16  

 
Rev.: 03.10.2026 

Anfrage: Museumsbesuch für Schulklassen                           Datum:   
Bi#e vollständig ausfüllen! 
 

Name der Schule 

PLZ, Ort 

Straße, Hausnummer 

 
                  Hauptschule                        Realschule                   Integrierte Gesamtschule                   Gymnasium 
 

Klasse 

Schüleranzahl 

Sons;ges  

 
Name der Verantwortlichen Lehrperson (Name, Vorname) 

E-Mail-Adresse 

Handynummer 

 

Name der Begleitperson (Name, Vorname) 

E-Mail-Adresse 

Handynummer 

 

 
Gewünschtes Datum Uhrzeit Ausweichdatum Uhrzeit 
    

 

Bi$e besprechen Sie die Hausordnung sowie das Verhalten während des Museumsbesuchs vorab mit 
den Schülerinnen und Schülern. Die Begleitpersonen werden während des Besuchs unterstützend in die 
Aufsicht einbezogen. 

 

Den ausgefüllten Anfragebogen bi$e an industriekultur-darmstadt@web.de senden, danke! 
 

 

Vom Museum auszufüllen: 
Vermerke des Museums 

 
 
 
 
 

Begleitung (vorgesehen) Termin Zusage an Schule übermi#elt am 
   



 

Räumlichkeiten: 

 

Ablaufplan: 

• Begrüßung 
• Übergabe der aktuellen Liste der teilnehmenden Schüler/innen 
• Namensschilder für alle (Kreppband o.ä.) 
• Ablage von Taschen, Schließfach für Wertsachen 
• Abgabe von Handys & iPads  

denn: Fotos und Videoaufnahmen sind nicht erlaubt! 
 
Die Schulklasse wird durch das Museumspersonal in drei Gruppen mit jeweils maximal zehn 
Schülerinnen und Schülern aufgeteilt, um das Museum zu erkunden. 
Anschließend werden die drei Gruppen parallel durch das Museum geführt.  
Dabei gibt das Museumspersonal Erläuterungen zu den Exponaten und steht für Fragen zur 
Verfügung. 
 
Die Schülerinnen und Schüler können dabei herausfinden, für welche Themen sie sich 
besonders interessieren. 
 
Im Anschluss erfolgt eine individuelle Einteilung nach Interessen und Themenfeldern, 
wobei jede Gruppe wieder aus maximal zehn Personen besteht. 
 
Für die Erkundung des Museums im gewählten Themenfeld, sowie für die Bearbeitung des 
Museumsquiz (mit anschließender Besprechung) stehen etwa 45 Minuten zur Verfügung. 



 
 

Themenfeld I Themenfeld II Themenfeld III 
 
Hoflieferanten 

• Möbelfabrik Alter 
• Borne 
• Karp  

 
Gebr. Roeder Herdfabrik und Eisengießerei 
 
Herdfabrik und Emaillierwerk 
 
Kattler  
 
Buschhammer 
 
Klenganstalten 
 
Tapetenfabrik Felix Hofstätter 
 
Großherzogliche Keramische Manufaktur  
 
Chemie und Pharmazie 

• Merck  
• Burnus, Röhm und Haas  
• Metzger & Erhardt 
• Justus von Liebig  

 
Odoma Schreibmaschinen 
 
Wella Haarpflege 
 
Fliegerei 
 

 
Brauereien 
 
Maschinenfabriken 

• Goebel 
• Modaag 
• Donges 
• Schenck 

 
Fahrzeugindustrie 

• Autenrieth 
• Fafag 
• HAG 

   
Kassenfabrik Fischer 
 
Damalige Frauenarbeit  
 

 
Eisenbahnen 

• Bahnbedarf AG 
• Bahnbedarf Rodberg 
• Bahn Ausbesserungswerk (Knell) 

 
Haushalt & Lebensmittel  

• Schokoladenfabriken 
• Hardy 
• Wehner & Fahr 

• Döhler 
 
Molkereien  

• Hofmeierei  
• Starkenburger Milchliefervereinigung  

 
Nähmaschinen & Fahrräder 

• Haas & Bernhard 
• Donges und Wiest 
• Engel, August 

 
Spielkartenfabriken 

• Backofen, Fischer, Reuters  
• Frommann & Bünte  
• Frommann & Morian 

 
Kofferfabrik Schad 
 
Strom- & Gaswerke 
 
Fernseh AG 
 
Blumenthalviertel 
 

 
 
 
 
 

  

 

https://firmenlexikon.de/starkenburger-milchliefervereinigung-eg.html
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